Begierungs - a1

fuer daé

Groghersogthum
@adfen - Weimar - Cifenad.

Numimer 2, MWeimar. 9. Jebruar 1848.

VWetfanuntmadung
Auf HOdften Befebl Sr. Kiniglidhen Hobeit, ded Grofihersonsd, wird dad
nadftehende Gefes vom 27. Auguft 1847, bdie Gmittirung von Kaffenanmwei-
fungen fir da8 Grofberzogthum Sad)fen-Weimar - Gifenad) betreffend, biers
dburdy) offentlidy befannt gemadyt.

Weimar am 7. Jebruar 1848.

Grofihersoglid) Sadfifde Landesdregicrung.
von Mandeldloh.

Wir Carl Friedrich,

von Gottes Gnaden Grofbersog von Sadyfen- Weimar-
Cifenach, Landaraf in Thiuringen, Warkaraf zu Meigen,
gefuryteter Graf su Henneberq, Herr ju BVlantenhayn,
Neuftadt und Tautenburg
. 2.

haben mit Ridfidht auf dad durd) den Bau der Thitringifden Gifenbabn Per-
vorgerufene Beduefnify cines angemeffenen Geld: Reprdfentations - WMitteld, une
ter ftandbijder Juftimmung, Folgended u verordnin befdylofjen:
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§ 1.
G8 foll fir Unfer Grofhersogthum ecin Papiergeld im Nominal-Be:
trage von
Sedshundert Taufend Thalern
im 14 Zhalerfup
angefertigt und nady und nady in Umlauf gebradt mwerden.

§. 2.

Die Garantie diefe8 Papicrgelved, welded unter der BWenennung:
L, Grofberzoglid Sadfifde Kaffenanweifung”
auBgegeben roird, dbernimmt Unfere Daupt - Landfdaftdlaffe und leiftet felbige
mit ibren {dmmtliden bereiteften Gintinften.

§. 3.

Die Kaffenamoeifunaen roecden in zwei Klaffen su Cinem Thaler und ju
Bunf Thalern im 14 ZTbhalerfup nad) folgendem Berbdltniffe emittice:
Ser. A, 360,000 &tud & 1 Iphle. 360,000 Thlr.
Ser. B. 48,000 - a5 -« 240,000 -
Ueber die dufiere Form und Kennyeidhen derfelben hat Unfer Staatd - Minifte-
rium dad Ndbere befannt ju maden,

§. 4.

9Rit der unmittelbaren Leitung und Kontrole foroohl bei Kreirung und
Gmitticung ald bei Eonftiger Wiedereingichung und Bernidytung der Kaffenan:
weifungen, fobald foldye angeordnet werden follte, roird cin Mitglied Unfered
Lanvfdyafts - Kollegiumd beauftragt.

Die nady der PHandfdrift gefertigten Namendunterfdriften ded Kommifs
far8 ded Landfdyafts-Kollegiums und bded daju beauftragten Mitgliedd bed
Qandtags, ingleiden ded Haupts Landidhaftétaffirerd werdben den Kaffenantocis
fungen aufgedrudt.

§. 5.
Bei allen und jeden an und aud Sffentliden Kaffen (mit Cinfdluf der
Kommunal:= und Stiftungsd - Kajfen) zu (cifenden Jablungen, wilde bden al_lf
ben Kaffenanvsifungen quogeoricften Betray erceiden und nid)t aquddpridlidy n

Blingender Minye bedungen find, follen die Kaffenamocifungen anjtatt baaven
®cided nady dem vollen Renmwerthe angenommen und audgegeben voerden,
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§. 6.

Die Kaffenanweifungen fonnen jeber Jeit bei der Haupt:Landidhaftslafie
geaen Plingended Kourant obne Aufgeld umgetaufdht werden.  Aud) bat diefe
Kaffe dic Verpflidtung aur Prifung der Aedytheit oder Unddhtheit verdadtig
{dheinender  RKaflenanweifungen und it — wenn folded ur Feftitelung ded
Tbhatbeftanded in ciner regen nadpemaditer oder verfdlfditer Kaffenanweifuns
gen gu flibrenden Unterfudung erforderlidy werden follte — gur Audftellung
amtlider Jeugniffe hieriber autorijict.

§. 7.
Der jedeBmalige Inbhaber von Kaffenanoeifungen wird alé deren rvedy-
mdfiger Befiter angefehen und eine BWinditation der Kaffenamveifungen, fowie
iberhaupt ¢ine dinglihe Klage wegen derfelben findet nidt Statt.

§ 8.

Fir verlorene oder gdmylidy vertilgte Kafjenanroeifungen findet Eeinerlei

Griat Statt.
§h 9'

Abgenubte, befdyadigte, serftiuctelte, ingleiden unterflebte Kaffenantoeifun-
gen werden nur dann gegen braudybare von gleidem 2Werthe umgetaufdye,
wenn deren Werthsbetrag und Nummer,  Uberbaupt aber deren Aedytheit uns
srocifelbaft au erfennen und die Usberjeugung su gewinnen ift, dafi mit den
fehlenden Stiden fein Mijbraud) gefdehen Eonne.

§‘ 1 U-

Um ctwaigen Nadyabmungen von Kaffenanweifungen defto fiderer auf die
Spur ju Eommen, twollen Wir Demjenigen, telder juerft der DOrtdobrigleit
bon dem BWorhandenfeyn cined bderartigen Berbredyend cine folde Angeige ges
madt bat, bafi dadurd) die Entdectung und Beftrafung ded Urheberd erlangt
worden ift, ¢ine Velohnung

) von Gin bid Fianf Hundert Thalern —
ennt Daé Verbredyen in *)tacbabmung pon Platten odber fonftigen Drudmwerk:
seugen beftanden pat, und je nadypem die Ausnabe und begiigliy Bervielfdltis
gung ber falfdhen Kaffenanwcifungen bereitd erfolgt ift,
b) von Funf und ywanzig Thalertn —
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wenn die Nadahmung auf blofe Jeidnung aud freier Hand fid) erjtredt hat,
aud land{daftliden Mitteln verabreidyen laffen.  Jn befonderd erbeblidhen Fdls
ten ¥onnen audh nody hobere Belobnungen im Wege befonderer Belanntmadyung
audgefctt erden.

§. 11,

Die jur Anfertigung falfher Kafjenanwcifungen angervendeten und bes
ftimmten Werbyeuge und Borridtungen unterlicgen der Konfistation und find
jedenfalls nady beendigter Unterfudung an Unfer Staatd-Miniftevium cingus
fendben,

§. 12,

Die vdllige oder theilroeife Wicdercingichung der Kaffenanrocifungen bleibt
Unferer, im Ginvernchmen mit Unferen getreuen Stdanden u faffenden Ents
fdylicfung [ediglidy vorbebalten.

©obald cine dicefalljige Anordnung ergehht, hat Unfer Staatd - Minifterium
cine ywolfmonatige Frift anguberaumen und offentlid)y befannt ju madyen, bine
nen weldyer fammtlide, in Gemagheit diefer Berordnung creirte gur Cingies
bung beftimmte Kaffenanweifungen bei Unferer Haupt-Landfdaftobafje cinge:
reidt und gegen baare Jablung umgctaufdht werden mojjen.  Wdhrend der
erften ncun Monate jener Frift Eonnen die Kaffenamvcifungen nady wie vor
bei allen Offentlidyen Kaffen in 3ablung vermoendet, wdbrend ber [ebten drei
Tonate bingegen [ediglich bei der Haupt-LandfdafecEafje jum Umtaufdy prd-
fentirt werden.  Die Offentliden Kafjen aber paben dergleichen Kaffenaniveis
fungen fchon vom Beginn jener Frift an nidit weiter audjugeden, fondern un:
ter ben Geldablicferungen an dic Jentral-=Kaffen mit cinjufenden.

Nady Ablauf obiger ywdlfinonatigen Frift find Ddie durdy die Befannts
madung jur Gingichung beftimmeen Kafjenanweifungen als vollig werthlod ju
betradyten und ¢8 findet dagegen audy cine BVerufung auf die Redtswoblthat
der Wiedereinfesung in den vorigen Stand nidit Etatt.

Die BVeenidtung der nad vbigen BVeftimmungen cingewedielten Kajjenan:
mffifunﬂm bat nady Ablauf ded ‘Praflufiv:Termined, und poar offentlidy, u
erfolgen.

§ 13.

Die etwaige Gmittivunyg neuer Kafjenamveifungen fann niemald anberﬁ_alﬂ
unter gleidcitiger Gingiehung der tm Umiauf befiudlidien dergleichen Amveijun:
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gen fowie nad c¢inem bann anderweit mit fidndifder Juftimmung u erlaffen:
ben Gefche Statt finden,

§. 14,
Gegenwdrtiged Gefeq tritt fofort in Kraft und Wirfameeit,

Bu lrtund deffen baben Wir dicfed Gefey — mit deffen Ausfithrung
Unfer €taatd- Minijterium  beauftragt it — bodfteigenhdndig vollzogen und
Unfer €taatsinfiegel beidrucden laffen.

€o gefdeben und gegeben Weimar am 27. Auguft 1847.

Carl Friedeid.

Breih, v. Gerddorff. Schroeiger. v. Wagdorf. Thon. v. Wegner.

Gefet,
bie Cmittirung von Kaffenanweifungen
fir da8 Grofiberyogthum Sadfen-
Weimar- Gifenad)y betreffend.

Minifterial-Vekauntmadung.

Mit Bezichung auf das Gefes vom 27. Auguft 1847, die Emittirung
von Kaffenanvcifungen fite bag  Grofbheriogthum  Sadyfen - Weimar = Cifenadh
betreffend, wird bicrdurd) gur Offentlichen Kenntnif gebradyt:

1) Dic Kaffenanrocifungen ju Ginem Tbaler, von nelden in Gemapheit
b8 angyogencn Gefesed §. 8 im Gangen 360,000 €tid in der ndditen
Jeit audgeacben werden follen, find in der Vrilage O nad) der dufiern Form
und nady den Kenngeidhen derfelben befdyricben.

Die Wefdyreibung der Kaffenanveifungen su Fianf Thalern wird durd) bad
Regicrungodlatt fpdter befannt gemadyt werden,

2) In Gemafbeit cined yvifden der Grofibersoslih Sddyfifdyen und dex
Hergoglid) Sadyfen - Goburg und Gotbaifdyen Staatsregicrung abgefdyloffencn
Bertrags follen die Kaffenanweifungen, welde von erfterer Regicrung im Be:
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	Bekanntmachung des Gesetzes, die Emittirung von Kassenanweisungen für das Großherzogthum Sachsen-Weimar-Eisenach, vom 27. August 1847.

